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Personalia

Während eines Festkolloquiums wurde  
Professor Holger Luczak am 4. Septem-
ber anlässlich seines 65. Geburtstags  
und zur Würdigung seiner akade-
mischen Leistungen im SuperC der 
RWTH Aachen seine Festschrift über-
reicht. Namhafte Gäste und Referenten 
aus der Wissenschaft nahmen an der 
dreistündigen Feier teil und verknüpften 
ihre Vorträge mit Anekdoten aus 
Professor Luczaks Hochschulleben. 

Als eine Karriere von „D nach A“ be-
schrieb der Prorektor der RWTH Aachen, 
Professor Günther Schuh, den Lebensweg 
von Professor Luczak. Dies bezog er 
auf die Städte Darmstadt, Bremen, 
Berlin und Aachen. In Darmstadt 
absolvierte Luczak sein Studium für 
Wirtschaftsingenieurwesen und Maschi-
nenbau an der Technischen Hochschule, 
„das C übersprang er bis zu den beiden 
großen Bs Bremen und Berlin“, so Schuh. In 
Bremen war Luczak bis 1983 als Professor 
für Produktionstechnik tätig, in Berlin 
stand er anschließend bis 1992 als ge-
schäftsführender Direktor dem Institut für 
Arbeitswissenschaft der TU Berlin vor, bis 
seine Karriere an der RWTH in Aachen gip-
felte. Hier war Luczak bis zum 31.03.2005 
Lehrstuhlinhaber und Direktor des Instituts 
für Arbeitswissenschaft der RWTH Aachen 

Professor Holger Luczak, ein Hochleistungsträger der 
Hochschule, erhält seine Festschrift

sowie geschäftsführender Direktor des 
Forschungsinstituts für Rationalisierung. 
Weiterhin war er als Gutachter, Berater, 
Beirats- und Aufsichtsratsmitglied in zahl-
reichen Gremien wissenschaftlich tätig. 
Viele nationale und internationale Projekte 
der angewandten Forschung sowie über 
500 Veröffentlichungen repräsentieren 
seine wissenschaftliche Reputation.

Dr. Springer bezeichnete Professor Luczak 
in seiner Rede als „Lehrmeister der 
Methodologie und Methodik“. Er be-
dankte sich für das von Professor Luczak 
erworbene Wissen. „Wer in der Praxis ge-
arbeitet hat“, erklärte Springer, „der weiß 
die Methodik zu schätzen, Methodik ist 
die Grundlage einer guten Entscheidung.“ 
Professor Luczak dankte in seiner Rede 
seinen Gästen und beendete sie mit einem 
Zitat des österreichischen Schriftstellers 
und Satirikers Karl Kraus: „Karriere ist ein 
Pferd, das ohne Reiter vor dem Tor der 
Ewigkeit anlangt.“

An dieser Stelle danken wir Professor 
Luczak im Namen aller Ehemaligen und 
Aktiven des FIR für sein langjähriges 
Engagement. Für die Zukunft wünschen 
wir ihm alles erdenklich Gute.

Professor Dr.-Ing. Holger Luczak  
am 4. September 2009

Foto: IAW

mailto:info@fir.rwth-aachen.de?subject=UdZ2009-3
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